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Das ist Freiheit auf der Leinwand: Das Filmfest Hamburg schenkt der Stadt einen
besonderen Kinotag.
Der 3. Oktober in Hamburg hat eine neue, wundervolle Bedeutung bekommen. Seit letztem
Jahr lädt das Filmfest Hamburg am Tag der Deutschen Einheit alle Kinofans zu einem ganz
besonderen Kinomarathon ein. Denn es ist wieder Zeit für den „Tag des freien Eintritts“.
Die Idee dahinter ist so einfach wie genial: An diesem Tag sind alle Festivalfilme in den
teilnehmenden Kinos kostenlos zu sehen. Was für eine Chance, über den Tellerrand zu
blicken, sich auf unbekannte Erzählungen einzulassen und die Vielfalt des Kinos zu feiern.
Festivalleiterin Malika Rabahallah hat die Vision ins Leben gerufen, Menschen
zusammenzubringen. Ihre Worte klingen dabei fast wie ein filmisches Versprechen: „Am Tag
der Deutschen Einheit sitzen wir hier in Hamburg gemeinsam im Kino, um zusammen zu
lachen und zu weinen und nach dem Film zu diskutieren. Und das Beste daran: Der Eintritt ist
frei. Mehr Einheit geht nicht.“
Das Programm am 3. Oktober ist so vielfältig wie das Festival selbst. Es zeigt, wie
Geschichten aus aller Welt unsere Sicht auf die Dinge verändern können. Es gibt fesselnde
internationale Spielfilme, die tief in menschliche Geschichten eintauchen, wie „Jeunes
mères – Junge Mütter“ aus Belgien und Frankreich. Oder das Drama „Aisha Can’t Fly
Away“, eine internationale Koproduktion aus Ägypten und Deutschland, die an ferne Orte
entführt.
Auch für Fans des amerikanischen Independent-Kinos gibt es etwas zu entdecken, wie „East
of Wall – The New West“, ein Film, der von Nähe und Halt in Zeiten emotionaler
Erschütterung erzählt. Wer es lyrischer mag, könnte sich in den chilenischen Film „Der
geheimnisvolle Blick des Flamingos“ verlieben.
Kultursenator Dr. Carsten Brosda ist ein großer Befürworter dieser Aktion und betont, dass
Kinos Orte der Begegnung, Empathie und des demokratischen Diskurses seien. Genau das ist
die Magie dieses Tages: Er bringt die Menschen zusammen, um gemeinsam zu schauen, zu
fühlen und zu diskutieren.
Das einzige, was für eine Teilnahme nötig ist, ist die Sicherung eines kostenlosen Tickets.
Denn auch für diese Vorstellungen ist eine Karte notwendig, und sie sind heiß begehrt!
Tickets gibt es online im Vorverkauf oder an den Abendkassen der Kinos, aber wie bei den
besten Premieren gilt auch hier: Nur solange der Vorrat reicht.
Die Aktion findet in den fünf großen Festivalkinos statt: dem Abaton, dem CinemaxX

https://tickets.filmfesthamburg.de/section/tag-des-freien-eintritts-wtam
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Dammtor, dem Metropolis, dem Passage Kino und dem Studio Kino. Aber das ist noch
nicht alles! Die „FILMFEST UMS ECK“-Kinos in den Stadtteilen wie das Savoy
Filmtheater, das Magazin Filmkunsttheater und das 3001 Kino machen ebenfalls mit
und bieten jeweils eine kostenlose Vorführung an.
Ein Tag, die Filmkunst mit der ganzen Stadt zu feiern.
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